
DIALOG 2030 – 
Kommunale Entwicklungspolitik  
für das „Jahrzehnt des Handelns“

Vom 5. bis 6. Mai 2022
World Conference Center Bonn
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DONNERSTAG, 5. MAI 2022
Moderation: Patrick Leusch

UhrzeitUhrzeit Programmpunkt Programmpunkt 

13:0013:00 Willkommensprogramm Stadt BonnWillkommensprogramm Stadt Bonn

14:3014:30 Registrierung mit Kaffee und KuchenRegistrierung mit Kaffee und Kuchen

16:0016:00 Offizielle BegrüßungOffizielle Begrüßung

„Der Agenda 2030 verpflichtet – Bonn als eine von 2.030 Kommunen“ „Der Agenda 2030 verpflichtet – Bonn als eine von 2.030 Kommunen“ 

		 Katja DörnerKatja Dörner, Oberbürgermeisterin Bonn, Oberbürgermeisterin Bonn

16:1516:15 Impuls „Globale Nachhaltigkeit braucht alle Kommunen“Impuls „Globale Nachhaltigkeit braucht alle Kommunen“

	�	�Dr. Bärbel Kofler,Dr. Bärbel Kofler, Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für wirtschaftliche  Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und EntwicklungZusammenarbeit und Entwicklung

16:2516:25 Gespräch „Entwicklungspolitik muss feministischer werden“Gespräch „Entwicklungspolitik muss feministischer werden“

	�	�Dr. Bärbel Kofler,Dr. Bärbel Kofler, Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für wirtschaftliche  Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und EntwicklungZusammenarbeit und Entwicklung

		 Yvonne Aki-Sawyerr Yvonne Aki-Sawyerr 
	 Oberbürgermeisterin Freetown, Sierra Leone	 Oberbürgermeisterin Freetown, Sierra Leone

16:4516:45 Impuls „Transform Freetown – Sustainable Development in Action”Impuls „Transform Freetown – Sustainable Development in Action”

		 Yvonne Aki-Sawyerr Yvonne Aki-Sawyerr 
	 Oberbürgermeisterin Freetown, Sierra Leone 	 Oberbürgermeisterin Freetown, Sierra Leone 

17:1517:15 PausePause

17:4517:45 Podiumsdiskussion „Herausforderungen und Chancen bis 2030 – Städte, Landkreise  Podiumsdiskussion „Herausforderungen und Chancen bis 2030 – Städte, Landkreise  
und Gemeinden im Jahrzehnt des Handelns“und Gemeinden im Jahrzehnt des Handelns“

		 Constance Arndt,Constance Arndt, Oberbürgermeisterin Zwickau Oberbürgermeisterin Zwickau

		Matthias Dießl, Matthias Dießl, Landrat Kreis Fürth Landrat Kreis Fürth 

		 Dr. Peter Kurz, Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister MannheimOberbürgermeister Mannheim

		 Ramona Schumann, Ramona Schumann, Bürgermeisterin Pattensen Bürgermeisterin Pattensen 

19:00 Ende des TagesprogrammsEnde des Tagesprogramms

19:3019:30 Empfang der Stadt Bonn und SKEW – „Gemeinsam Zukunft gestalten“ Empfang der Stadt Bonn und SKEW – „Gemeinsam Zukunft gestalten“ 
BundeskunsthalleBundeskunsthalle

Änderungen im Programm werden regelmäßig in diesem Dokument aktualisiert. Mehr Details zu den einzelnen Programmpunkten 

und Beschreibungen der Workshops finden Sie auf unserer Website. 

https://skew.engagement-global.de/dialog-bonn-pakt-agenda-2030-kommunal.html


UhrzeitUhrzeit Programmpunkt Programmpunkt 

9:009:00 Impuls „Auswege aus der parallelen Sicherheits- und Klimakrise“Impuls „Auswege aus der parallelen Sicherheits- und Klimakrise“

		 Dr. Kira VinkeDr. Kira Vinke
	 Leiterin Zentrum für Klima und Außenpolitik, Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik	 Leiterin Zentrum für Klima und Außenpolitik, Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik

9:30 Gespräch „Bonn-Pakt: von lokaler Resilienz zu globaler Solidarität“Gespräch „Bonn-Pakt: von lokaler Resilienz zu globaler Solidarität“

	� 	� Dr. Gabriele GoldfußDr. Gabriele Goldfuß, Stellvertretende Vorsitzende SKEW-Programmbeirat und Leiterin  , Stellvertretende Vorsitzende SKEW-Programmbeirat und Leiterin  
Referat Internationale Zusammenarbeit, LeipzigReferat Internationale Zusammenarbeit, Leipzig

	� 	� Jochen Steinhilber,Jochen Steinhilber, Abteilungsleiter Flucht; Krisenprävention; Zivilgesellschaft,   Abteilungsleiter Flucht; Krisenprävention; Zivilgesellschaft,  
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und EntwicklungBundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

		 Stefan Wagner,Stefan Wagner, Leiter Amt für Internationales und globale Nachhaltigkeit, Bonn  Leiter Amt für Internationales und globale Nachhaltigkeit, Bonn 

		 Dr. Stefan Wilhelmy,Dr. Stefan Wilhelmy, Leiter Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Engagement Global Leiter Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Engagement Global

10:00 - 12:3010:00 - 12:30 Workshops „Der Bonn-Pakt Agenda 2030 kommunal in der Praxis“Workshops „Der Bonn-Pakt Agenda 2030 kommunal in der Praxis“

Pause 
11:00 - 11:30

1	�� 1	�� 2.030 Kommunen bis 20302.030 Kommunen bis 2030
	� Wie können wir erreichen, dass sich mehr deutsche Kommunen zur Umsetzung der Agenda 2030 	� Wie können wir erreichen, dass sich mehr deutsche Kommunen zur Umsetzung der Agenda 2030 

bekennen?bekennen?

22	� Transformationsprozesse lokal gestalten – Kommunen als Treiber einer globalen nachhaltigen 	� Transformationsprozesse lokal gestalten – Kommunen als Treiber einer globalen nachhaltigen 
EntwicklungEntwicklung

	 Mit welchen strategischen Prozesse kann das gelingen und was braucht es dazu?	 Mit welchen strategischen Prozesse kann das gelingen und was braucht es dazu?

33	� 	� Kleine Kommunen – große WirkungKleine Kommunen – große Wirkung
	 Wie können auch kleine Kommunen für die SDGs begeistert werden?	 Wie können auch kleine Kommunen für die SDGs begeistert werden?

44	� 	� Potenziale nutzen und Ressourcen mobilisieren Potenziale nutzen und Ressourcen mobilisieren 
	 Wie können Kommunen ihre Anstrengungen zur Erreichung der 17 Ziele aus eigener Kraft erhöhen?	 Wie können Kommunen ihre Anstrengungen zur Erreichung der 17 Ziele aus eigener Kraft erhöhen?

55	� Kommunale Entwicklungszusammenarbeit und Mehrebenenansatz – Lessons learnt und  	� Kommunale Entwicklungszusammenarbeit und Mehrebenenansatz – Lessons learnt und  
Empfehlungen am Beispiel von Partnerschaften in AfrikaEmpfehlungen am Beispiel von Partnerschaften in Afrika

	� Wie können Kommunen ihr internationales Engagement durch akteurs- und ebenenüber	� Wie können Kommunen ihr internationales Engagement durch akteurs- und ebenenüber
greifende Netzwerke stärken?greifende Netzwerke stärken?

66	� 	� Gesellschaftlichen Zusammenhalt stärkenGesellschaftlichen Zusammenhalt stärken
	� Wie können Kommunen durch die Beteiligung  vielfältiger Akteure in der kommunalen  	� Wie können Kommunen durch die Beteiligung  vielfältiger Akteure in der kommunalen  

Entwicklungspolitik den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern?Entwicklungspolitik den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern?

77	� 	� Klima – Biodiversität – Gesundheit – vernetzt denken, weltweit handelnKlima – Biodiversität – Gesundheit – vernetzt denken, weltweit handeln
	� Wie kann internationale kommunale Zusammenarbeit wirksame Beiträge zu Zukunftsthemen 	� Wie kann internationale kommunale Zusammenarbeit wirksame Beiträge zu Zukunftsthemen 

und Transformation leisten?und Transformation leisten?

88	� 	� Nachhaltige Beschaffung messbar und sichtbar machenNachhaltige Beschaffung messbar und sichtbar machen
	 Welche Möglichkeiten und Herausforderungen gibt es für die kommunale Verwaltung?	 Welche Möglichkeiten und Herausforderungen gibt es für die kommunale Verwaltung?

99	� 	� Zusammenhänge der Einen Welt vermitteln Zusammenhänge der Einen Welt vermitteln 
	 Wie können Kommunen Bildung für nachhaltige Entwicklung in Schulen aktiv mitgestalten? 	 Wie können Kommunen Bildung für nachhaltige Entwicklung in Schulen aktiv mitgestalten? 

FREITAG, 6. MAI 2022
Moderation: Patrick Leusch



FREITAG, 6. MAI 2022
12:3012:30 Abschluss im PlenumAbschluss im Plenum

Anja Wagner, Referatsleiterin Länder, Kommunen, Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung

Dr. Stefan Wilhelmy, Leiter Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, Engagement Global

und Workshop-Teilnehmende

13:30 Mittagessen

14:30 Ende der Konferenz


